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coya^opoßz, yopoßpz, \*opOA\HNA, yopeuwz, yopoNHTH für 3AßpaAC&gt;
per. 41.29. KpaTHTH u.s.w. CKOAOTa 112.25. scheint nicht hierher
 zu gehören. Im Hankenst. ist diese Erscheinung nicht wahrzunehmen.

Es ist daher in diesen Fällen aa, p a, nicht o A o, opo

 zu schreiben: BAayz, 3aato, kaa^a und 3aupaao,
bpathth, rpa^z u. s. w.

 Ist diese Regel auch in Eigennamen und in solchen Wörtern zu
beobachten, die im Altslov. entweder gar nicht oder nicht in jener
Bedeutung nachgewiesen worden sind, die sie in den russischen
Chroniken haben? Ist daher ßOAetA d P h &gt; Boact^H/Mcpz, BOAOAHcaaKZ,

BC£ßOAO/!,z oder BAa^apn, BAa/ipnMfpz u. s. w. und boaokz 3. 22.

per. 92. 1; 111. 20. 3aßOAOMkf 85. 31. 3AB0A0HkCßZ 2. 15. iitpe-
 boaokz 92. 14. naßdAOKa 16. 9; 2S. 31; 30. 10. (naßAAßa hat in
krmc. 42 eine andere Bedeutung, als welche es im Nestor hat) oder
 baakz, 3AßAAHk£ u. s. w. zu schreiben? Für ßOAO/i,HMfpz wird per.

15. 16; 16. 35; 17. 13; 18. 1; 32. 27. BAap^HMepz und 15. 34;
 15. 37; 15. 38; 16. 2; 16. 3. ßna^nnwipz geschrieben: es darf
daher auch beiNestor dieFonn baa/1,— vorgezogen werden; in allen
übrigen Fällen jedoch ist oao zu bewahren, da die Handschriften
Nestor's in diesem Puncte übereinstimmen und in den gleichzeitigen

 aus Russland stammenden Denkmälern nichts dem Widersprechendes
vorkommt. Was namentlich ßoponz 94. 13; 115. 12 und oy30poMkf

 13. 24. per. 83. 5; 90. 17. anlangt, so entspricht jenes höchst wahr
scheinlich dem altnord, hvarf, nach Dietrich Verschwinden, Versteck,
Fortführung; dieses hingegen ist auf das altruss. oysopz zurück
zuführen: es ist daher weder ßpanz noch oyspauke zu schreiben,

§. 6. Anlautendes a fällt ab in NacTacz (Anastasius) 47. 3; 50.
7; 52. 23; 53. 28; 62. 17. per. 28. 26. für anacTacz 47.1; 50. III.

 Hier ist daher ahactaczzu schreiben.

§. 7. aa wird im sing. gen. masc. und neutr. der zusammenge
 setzten Declination zu a, und raa, ’ka deslmperf. zu nt zusammenge-

zogen: BOAO,a,HA«pkCKaro 116.29. — Tßoprayz79. 31; — H/i,rayz
 81. 10; 90. 21; 94.8. für—Cßaaro; — praayz; — ,/ykayz.

ln den echten altsIov.Quellen bilden die volleren Formen die Regel,
 die kürzeren die Ausnahme: 'ka jedoch wird nicht zusammengezogen.
Im Hankenst. kommt neben aro nicht selten aaro vor: npaßk^HBaaro,

noMHßaKH|jaaro, coyipaaro, ApfßkNiaaro, iia/k,ziuaaro, inuoy-
ipaaro, cuiaTaaro, HEßccktiaaro, ßzcßpkrziuaaro, Awraarou. s. w.,


